
69 Assistenzärztinnen und -ärzte absol-
vierten im Kanton Solothurn eine Praxisassistenz 
(PA) zwischen 2008 und 2018. Zum ersten 
Mal wurden alle Teilnehmer 2019 gemeinsam 
evaluiert. 70% nahmen an einer Befragung teil, 
die restlichen 30% wurden mittels Internet-
suche ergänzt.

Praxisassistenzprogramm 
Kanton Solothurn 
2008–2018 in Zahlen

77% sind Haus- oder Kinder-
ärzte geworden oder stehen davor. 

Verteilung Praxiseinstieg im Kanton Solothurn 
Wo wurden von 2008 bis 2019 neue Praxen im 
Kanton Solothurn übernommen, eröffnet oder der 
Praxiseinstieg ist fest geplant (nach Bezirken):

Fast die Hälfte stieg 
in die Praxis ein 
wo die PA stattfand. 

Mehrheitlich in Teilzeit. 
Arbeitspensum in Praxis 
(100% = 10 Halbtage):

Einfluss der PA auf die spätere 
Praxistätigkeit. Einschätzung der 
Teilnehmer zur Wichtigkeit der PA. 

48%
Ja

43%
Pensum

80% und
mehr

69%
sehr

wichtig

62%
bereits in
der Praxis

7%
noch unentschlossen

16%
etwas anderes als 
Hausarztmedizin

20%
Pensum 50%
oder weniger

Durchgeführt vom Berner Institut für

Hausarztmedizin BIHAM, Universität Bern

Layout und Infografiken: Les graphistes, Bern

21% wichtig

7% neutral
3% unwichtig

37%
Pensum 
51% bis 79%

6%
auf dem Weg

9%
fest geplant
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